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Hospitationsseminare

men sogenannte Hospitations-
seminare anzubieten. 
In diesem Jahr hat das Forum 
Eltern und Schule in Zusammenar-
beit mit der Vereinigung der 
didaktischen Leitungen (VdDL) 
das Programm „Voneinander ler-
nen – Hospitationsseminare“ 
gestartet.
Hospitationsseminare sind für 
anderthalb Tage geplant. Die 
Besuchsgruppen reisen am Nach-
mittag des Vortages an und neh-
men an einer Einführung teil. Die 
eigentliche Hospitation fi ndet am 
zweiten Tag statt.
Die Seminare werden gemein-
sam mit den angemeldeten Kol-
legInnen und der gastgebenden 
Schule vorbereitet. Sie werden 
von einem Mitarbeiter des Forums 
moderiert. Ziel ist dabei, einen 
offenen Lernort zu schaffen, in 
dem Schulen voneinander lernen 
können. 
Das erste Seminar hat Anfang 
Juni an der Gesamtschule Höh-
scheid in Solingen stattgefunden. 
Für den Herbst sind drei weitere 
geplant, zu denen noch Anmel-
dungen möglich sind.

Schulen können voneinander 
lernen 

Hospitationsseminare starten im Herbst 2019

u Gesamtschule Bockmühle, Essen: 5. bis 6. 
11.2019 
Selbstlernzeit und Lernplaner in einer „Brennpunkt-
schule“ – Verbesserung der Lernchancen für alle 
Lernenden
u Sekundarschule Monheim: 13. bis 14. 11.2019
Leistungsbewertung mit Kompetenzpunkten neu-
gestalten
u Gesamtschule Osterfeld, Oberhausen: 20. bis 
21.11.2019 – Transparente und partizipative Schul-
entwicklung
u Anmeldung: w-f-sch.de/Hospitation
u Kontakt: Rainer Kopp rainer.kopp@w-f-sch.de

Vieles spricht dafür, dass die 
Schulen, die an ähnlichen 

Projekten arbeiten, voneinander 
lernen können!

Jedoch, im Schulalltag bleibt 
meist keine Zeit dazu zu recher-
chieren und die Informations-
quellen sind zudem weit verstreut. 
Deshalb kam vor ein paar Jahren 
im Kreis der GGG-Senior Experts 
die Idee auf, zu wichtigen The-

Zukunft der Gesamtschule

Von 1969 bis heute – 
50 Jahre Gesamtschule in 
Nordrhein-Westfalen. 
Ein Anlass zum Feiern?!

Die sieben Gründerschulen feiern gemeinsam mit GGG NRW, 
GEW NRW, LEiS NRW und SLVGE NRW am 19. November in 

der Eventkirche in Dortmund ein halbes Jahrhundert Gesamt-
schulen in NRW. 50 Jahre Gesamtschule sind Anlass genug zum 
Feiern, Diskutieren und einer kritischen Bestandsaufnahme mit 
Blick in die Zukunft: 

Wohin geht es mit der Gesamtschule? Wie soll die Ge-
samtschule der Zukunft aussehen?

Veranstalter sind GEW NRW und GGG NRW, die gemeinsam mit 
den sieben Gründerschulen Berger Feld (Gelsenkirchen), 
Scharnhorst (Dortmund), Fröndenberg (Fröndenberg/Ruhr), 
Kamen (früher Hermann Ehlers, Carlo Schmid), Friedensschule 
(Münster), Kierspe und Osterfeld (Oberhausen) das Programm 
vorbereitet haben. 

Hauptreferent ist Prof. Dr. Mattias van Saldern, moderiert wird 
die Veranstaltung von Stefan Reemsen, für die Landesregierung 
wird Schulministerin Yvonne Gebauer ein Grußwort sprechen.

Wegen der begrenzen Anzahl freier Plätze wird um 
Anmeldung gebeten unter   
u www.gew-nrw.de/Veranstaltunge


